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Zabergäu - Lebenswert und Eigenart 

Das Zabergäu. Eine Landschaft, die ihre Menschen prägt. Menschen, die ihre Landschaft 
formen. Besondere Menschen in einer besonderen Landschaft.  
Über ein Jahr lang waren die Güglinger Fotografin Claudia Wachter, die Lauffener Journalistin 
Ulrike Maushake und die Brackenheimer Autorin Brigitte Hentschke diesem speziellen Zauber 
zwischen Stromberg und Heuchelberg auf der Spur.  
Und fingen ihn ein, in einem Spaziergang durch das Jahr entlang der Zaber, der mit der 
Fronleichnamsprozession auf dem Michaelsberg beginnt, dem Wahrzeichen des Zabergäus. 
Ein buntes Jahr mit seinen Festen, seinen Bräuchen, vom Nordheimer Blumensommer über 
Natur und Wein in Brackenheim bis zum Bönnigheimer Ganerbenfest. Ein vielfältiges Jahr, mit 
einem Besuch im Mundarttheater in Lauffen oder einem Bummel durch die Kunststadt 
Güglingen. Mit einem erfrischenden Bad in der Ehmetsklinge und einem zünftigen Vesper im 
Biergarten des Sophienhofs. Mit Einblicken in herrschaftliche Anwesen und Ausblicken von 
Burgen und Schlössern. Mit Begegnungen auch, mit Menschen, die in diesem Lebensraum 
ihren Lebenstraum verwirklichen: Handwerker, Künstler und Gestalter.  

Ein liebevolles Porträt der Region mit meisterlichen Fotos und lebendigen Texten. Eine 
Hommage an das Zabergäu und seine Menschen.  

Zabergäu - Lebenswert und Eigenart ist der zweite Bildband über das Zabergäu, der im 
Verlag AgentK erschien. Der Verlag wurde im Jahr 2000 von Peter Koch in Brackenheim 
gegründet. Peter Koch verfolgt in seiner Verlagsarbeit einen regionalen Ansatz und 
konzentriert sich derzeit auf Bildbände, Event-Dokumentationen und autobiographische 
Romane. 
 
Zabergäu - Lebenswert und Eigenart 
Claudia Wachter, Ulrike Maushake, Brigitte Hentschke 
Bildband; 24 x 28 cm; 160 Seiten 
Erscheinungsdatum: 25. November 2005 bei AgentK 
ISBN 3-935474-03-2; 44,- €  
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